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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Die Bundesregierung darf 
ehrenamtliche 

Flüchtlingshelferinnen
und -helfer nicht im Regen 

stehen lassen!

Wahl eines Mitglieds und eines 
stellvertretenden Mitglieds des 

Staatsgerichtshofs

Entwurf eines Gesetzes zur 
Änderung des Niedersächsischen 

Gesetzes über die Feiertage

Frauenrechte stärken - 
Gesundheit schützen - § 219 a 

Strafgesetzbuch streichen!

Sichere Gerichte und Staatsan-
waltschaften in Niedersachsen

Masterplan Digitalisierung: 
Niedersachsens digitale Zukunft 

gestalten

Glyphosat

Der Unkrautvernichter Glyphosat ist 
für weitere fünf Jahre zur Nutzung in 
der EU zugelassen. Eine Tatsache, mit 
der wir umgehen müssen. 
Die Molkerei Berchdesgadener Land 
hat ihren Milchbauern die Nutzung 
untersagt und die Samtgemein-
de Artland hat Glyphosat auf ihren 
Flächen verboten. Wir wollen den 
schrittweisen Ausstieg und keine 
Verlängerung nach fünf Jahren. Im 
gemeinsamen Dialog mit Landwirt-
schaft und Wissenschaft und Ver-
brauchern wollen wir Alternativen 
entwickeln, bei einer parallel statt-
fi ndenden Einschränkung des Ge-
brauchs. Wir haben in Niedersachsen 
die Nutzung dieses Mittels schon 
eingeschränkt, zum Beispiel auf 
kommunalen Flächen wie Parks und 
Spielplätzen. Eins ist aber klar: den 
Landwirten darf hierdurch nicht die 
Lebensgrundlage entzogen werden.

Düngeverordnung

Mit dem neuen Düngegesetz und 
der neuen Düngeverordnung aus 
diesem Jahr sind wir dabei, die Qua-
lität des Grundwassers in Nieder-
sachsen zu verbessern. Natürlich ist 
uns bewusst, dass es noch ein gutes 
Stück Weg ist, bis wir diese Verbesse-

rung erreicht haben. Das neue Dün-
gerecht muss umgesetzt werden, 
um das Grundwasser zu verbessern.
Wir haben schon verschiedene Maß-
nahmen getroffen, die die Dünger-
mengen reduzieren. Auch der Ver-
waltungsaufwand für die Landwirte 
wurde möglichst gering gehalten.
Auch in Zukunft arbeiten wir weiter 
daran, die Situation der Düngemen-
ge und damit der Grundwasserqua-
lität weiter zu verbessern. Dabei ha-
ben wir mit dem Grünlandzentrum 
und der Landwirtschaftskammer 
zwei kompetente Partner, die uns da-
bei unterstützen werden.

Sicherheitsbehörden

Die Sicherheitslage in Niedersachsen, 
Deutschland und Europa hat sich in 
den vergangenen Jahren verschärft. 
Dadurch sind auch die Anforderun-
gen an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Sicherheitsbehörden 
gestiegen. Es ist daher unerlässlich, 
die Sicherheitsbehörden personell 
erheblich zu stärken und die Aus-
stattung stetig zu verbessern, damit 
sie ihren Aufgaben adäquat gerecht 
werden können. Insbesondere müs-
sen auch die vorhandenen Rechts-
grundlagen an die Veränderungen 
der Sicherheitslage angepasst wer-
den. Hierfür wird die Landesregier-
rung Sorge tragen.

Am ersten Tag des Dezemberplenums durfte ich 
eine kleine Besuchergruppe aus Berne begrüßen. Frohe Weihnachten!
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Kampf um Arbeitsplätze

Seit Mitte des Jahres kämpfen wir 
in Lemwerder um die 460 Arbeits-
plätze bei dem Rotorhersteller Car-
bon Rotec. Die unglaubliche Solida-
rität der Belegschaft zum Standort 
und zu ihrem Unternehmen gipfelt 
darin, dass alle unter Hochdruck 

am letzten Auftrag arbeiten, ob-
wohl sie wissen, dass Ende des Jah-
res Schluss ist. Zwei Investoren sind 
vom vorläufigen Insolvenzverwal-
ter und seinem Team identifiziert. 
Nun geht es darum zu schauen was 
möglich ist.

Bei der Verleihung der Goldenen 
Olga in Bad Zwischenahn wurden 
die 15 besten Milcherzeuger aus 
Niedersachsen ausgezeichnet. Un-
ter den Ausgezeichneten waren 
auch Daniela und Ingo Neels aus 
Butjadingen.

Unterwegs im Wahlkreis und in Niedersachsen

Ein adventlich, besinnliches Weih-
nachtsprogramm gab es beim SoVD 
Ortsverband Brake. Die Vorsitzende 
Ursula Schinski begrüßte viele, viele 
Gäste in der Rosenburg.

Die Zahnarztpraxis UERLICH hat-
te sich um den Niedersächsischen 
Wirtschaftspreis Handwerk und 
Mittelstand beworben. Von 40 Un-
ternehmen wurden die drei bes-
ten nominiert, darunter das Uer-
lich-Team. Ich nutzte den Besuch 
für eine kleine Führung. Im neuen 
Plenarsaal besuchte uns unser Mi-
nister für Umwelt, Energie, Bauen 
und Klimaschutz Olaf Lies.

Gemeinsam mit meinen Kollegen 
Thordies Hanisch und Dirk Ado-
mat besuchte ich die größte Messe 
für Reiten, Jagen und Angeln: die 
Pferd & Jagd in Hannover. Wir sind 
eingeladen zur Eröffnungsfeier, die  
die neue Landwirtschaftsministe-
rin Barbara Otte-Kinast vollzog.

Bevor es Ende November in den 
Schulausschuss des Landkreises 
ging, lud das Kulturzentrum See-
felder Mühle zum Basteln ein. Wir 
haben Pixel für ein großes Kar-
toffelbild gebastelt. Das soll als 
Kunstaktion der Landesarbeits-
gemeinschaft Soziokultur in Nds 
während des nächsten Plenums in 
Hannover zusammengestellt wer-
den. Mein Kartoffelpixel ist dabei.

Bei der 68. Landesvertreterver-
sammlung der Niedersächsischen 
Landjugend hatte ich mein Debüt 
als Agrarpolitische Sprecherin der 
SPD-Fraktion Niedersachsen.

Traditionelles Heringsessen der SPD 
Elsfleth-Moorriem in der Strand-
gaststätte in Oberhammelwarden. 
Ich durfte aus dem Landtag be-
richten und unserem Neumitglied 
Heinz-Dieter Fleddermann das Par-
teibuch überreichen.


